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Herzlich willkommen zum

Bodenfruchtbarkeitssymposium!

Lore Kutschera

Wurzelforscherin und 
Pflanzenphysiologin

* 14. September 1917 in Villach 
† 16. Oktober 2008 in Klagenfurt

„ Ich will nichts Halbes in meinem Leben
haben und tun. Wir wollen doch alle nichts
Halbes sein. Also müssen wir uns als
Botaniker mit dem Ganzen befassen“
( Lore Kutschera)
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Cedar Meadow Farm
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� 1982: Beginn von No Till
� 1985: Mais, Soja, Weizen & Luzerne alle in No Till 
� 1990: gezielter Einsatz von Zwischenfrucht
� 1994: experimental No Till in Kürbissen, Süßmais & 

Tomaten
� 1995: Beginn mit Niederwalzen von 

Zwischenfrüchten
� 1996: 100% No Till von allen Kulturen!
� Gegenwart: fortwährendes Lernen aber NIE 

RÜCKFALL!
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Die Die GrGrüündende warumwarum einein LandwirtLandwirt
No Till No Till zumzum funktionierenfunktionieren bringtbringt
und seine und seine NachbarnNachbarn nichtnicht, , sindsind
sehrsehr KomplexKomplex: : 
LiebeLiebe zumzum Detail & Timing!Detail & Timing!

Management!Management!
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Notwendigkeit des VerstNotwendigkeit des Verst äändnisses der ndnisses der 
BodenbiologieBodenbiologie

�� Intensive Bodenbearbeitung fIntensive Bodenbearbeitung föördert Bakterien die nicht rdert Bakterien die nicht 
Bodenaggregate bauenBodenaggregate bauen

�� No Till fNo Till föördert rdert MMycorrhizaycorrhiza,, welche Bodenaggregate welche Bodenaggregate 
bauenbauen

�� Ca/Mg Ca/Mg --VerhVerhäältnis beeinflusst Aggregatstabilitltnis beeinflusst Aggregatstabilitäät t 
�� 1212--15% Mg, 7015% Mg, 70--80%Ca80%Ca

�� Infiltration ist 10x besser in langfristigem No TillInfiltration ist 10x besser in langfristigem No Till
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FruchtbarkeitFruchtbarkeit
�� ersten 3ersten 3--5  Jahre, eine gesteigerte N5  Jahre, eine gesteigerte N--DDüüngung mag ngung mag 

notwendig sein. Danach bennotwendig sein. Danach benöötigt man weniger N. tigt man weniger N. 

�� Einsatz von Startstickstoff in der SaatrilleEinsatz von Startstickstoff in der Saatrille

�� Blatt NBlatt N-- Analysen am besten zur BlAnalysen am besten zur Blüüte. te. 

�� Anstatt den Boden zu bearbeiten lassen Sie den Anstatt den Boden zu bearbeiten lassen Sie den 
Boden fBoden füür sich arbeiten. r sich arbeiten. 

�� Langfristiges DenkenLangfristiges Denken
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� Diversität
� Biomasse

� Wurzelwachstum

� Schutz gegen Ausfall

einer Specie

� Ergänzung
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� Die Diversität auf dem Boden ist 
ein Spiegel der Diversität im 
Boden

� Mikroorganismen sind wie Vieh 
– sie benötigen eine 
ausgeglichene Ration
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� C/N Verhältnis

� Veränderung der

Insekten

� Saattermine

� Herausforderungen
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PermanentesPermanentesZwischenfruchtZwischenfrucht--
anbausystemanbausystem
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� So schnell
nach der Ernte
wie möglich

� Priorität

� Plan
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� Internet

� Feldtage

� Schliesse
dich mit 
anderen 
Landwirten 
zusammen
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Glyphosat Management

� Setze immer ein anderes Mittel hinzu
� 2-4-D

� Oder andere mischbare Chemikalien

� Im Wechsel mit Paraquat

� Spritze zwischen 10am to 6pm

� Herstellung des “Spritzwassers” vor dem 
Einmischen des Glyphosates
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� Bricht 
Verdichtung 
auf

� Kontrolliert 
überwinternde 
Pflanzen

81 cm Wurzel

������	�������	� J�����J�����
3���	���.�3���	���.� 66�
����	�����	�
����	�����	
�	 L	���
�	������	 L	���
�	�����
���
�����	��	������
�����	��	��� 22���	����	�
�
��
��	���
��
��	�� )) #$#$ OO'����B	�'����B	�



5��5�� )) ������������������

,;*�,;*� !! 22�9�9



0 kg N50 kg N 50 kg N

In “Tillage Radishes” gesäter Weizen
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Permanent Cover Cropping SystemPermanent Cover Cropping System
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